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Alle Direktzahlungen werden flächenbezogen ausbezahlt
• Aufhebung der Tierbeiträge

Die neue Politik begünstigt
• die extensive Bewirtschaftung der Flächen
• die Bergregionen
• die Sömmerung

Neue Beiträge
• für Landschaftsqualität
• für Biodiversität im Sömmerungsgebiet
• für Alpung
• Für graslandbasierte Fleisch- und Milchproduktion

Aber: Bedingt die Entwicklung neuer Programme!

Direktzahlungen: Neuerungen per 1.1.2014 



Dienststelle für Landwirtschaft - 31.01.20144 -

Alle Landwirte müssen:

A1 über die verschiedenen Möglichkeiten der AP 14-17
informiert und beraten sein

A2 alle Direktzahlungsprogramme optimisieren
A3 über elektronische Hilfsmittel verfügen, damit die

administrativen Arbeiten vereinfacht werden

Folglich: grosse Vorarbeit im Jahr 2013 !

Kantonale Strategie Reform Direktzahlungen



Resultate 2013

1. Information
• DLW hat mehr als 50 Sitzungen organisiert. Beteiligung von

ca. 60 %
• Generalversammlungen Landwirtschaftliche Organisationen

(ca. 50)
2. Instrumente

• Lokalisation mit geo-refenziertem System (2013-2014)
• Vorstudie Online-Erfassung durch Landwirte

3. Umgsetzte Projekte
• 17 Öko-Vernetzungen
• 7 Landschaftsqualitätsprojekte
• 230 Alpen inventarisiert
• 4000 Parzellen mit Biodiversität erfasst
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17 Vernetzungsprojekte Biodiversität beendet 2013
22 Vernetzungsprojekte Biodiversität in Vorbereitung

Ökologische Vernetzungen im Wallis
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50% Biodiversität auf Alpen sind evaluiert (30% Totalfläche)
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QUALITE DU PAYSAGE
 Mise en œuvre des projets développés en 2013
 Développement des projets pour couvrir l’ensemble 

du territoire valaisan fin 2014-15

QUALITE BIODIVERSITE ALPAGES
 Solde des alpages évalués fin 2016

QUALITE BIODIVERSITE SURFACES AGRICOLES
 Annonce par les agriculteurs
 contrôles qualité floristique

Travaux 2014-17: AXE 2

7 Landschaftqualitätsprojekte (30 % Territoriums)



Resultate 2013 

Landschaftsqualitätsprojekte (Versandt von 7 Projekten
an das BLW zur Anpassung)

Förderung von einzigartigen ursprünglichen
Landschaftsbildern des Kantons
• Erhalt der Trockensteinmauern
• Unterhalt der Suonen und Wanderwege
• Unterstützung für ursprüngliche Rassen
• Erhalt der offenen Gebiete
• Traditionnelle Veranstaltungen: Alpabzug

Erlaubt die Finanzierung der Spezifitäten unseres
Kantons.
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Massnahmen 2014

1. Information

Spezialausgabe Informationsbulletin AP 14-17
Dezentralisierte Informationskampagne für Landwirte
anfang 2014
Internetseite DLW
Zusätzliche Einzel- oder Gruppenberatungen
• Einsatz von neuen Programmen
• Administrative Verwaltung
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Massnahmen 2014

2. Neue Prioritäten der berücksichtigten Programme

Graslandbasierte Milch- und Fleischproduktion
Vernetzungen Biodiversität
Biodiversität Qualitätsstufe II LN (heutige ÖQV-
Flächen)
Parzellen im Bundesinventar (zB. TWW)
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3. Informatik und Geomatik

 Anpassung des Benutzersystems Direktzahlungen
und der Gesuchsformulare (zB. Formular
Strukturdaten)

 Georefenzierte Daten
 Vorbereitungsarbeiten für Online-Erfassung durch

Landwirte

AP 14-17: Massnahmen 2014
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Personal

Kantonales Engagement

2013 2014

VZÄ befristet 6 8

VZÄ unbefrist 4 4

Total VZÄ 10 12
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2013 2014
Anteil Kantonale Beteiligung 285 550
Projektentwicklungen 595 1’450

Total 890 2000

Finanzierung durch den Kanton (in tausend Franken)
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Das DVER hat sich 2013 sehr stark mit Vorarbeiten in
Zusammenhang mit den Reformen der
Direktzahlungen befasst.
Dies sollte den Betrag der an unseren Kanton
überwiesenen Direktzahlungen erhöhen
Die Landwirte müssen ihren Tierbestand und ihr
Produktionsvolumen beibehalten damit die Zukunft
der Walliser Landwirtschaft sichergestellt werden
kann.

Zusammengefasst


